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verzeichnist
aller Stücke dieses Jahrgangs.

à.Gedanken am lezten Tag des JahrsVorspiel zur öffentlichen und Privaterzichung.
^onfieur Superb, oder der erfrorne Stuzer.

Gcd/«^» Verleger über die Vielheit der Kinder.à" °""^r Echildwache auf der alten Aarenbrücke.

Noch
dem glücklichen Eisbruch.^ V.-lheit der Kinder,

komchie
^ Hanswurst. Eine Fastnacht«.

Ueber den Tod. ^

Eine orientalische Erzählung. '
Noch etwas über den Tod
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^ch und der Bauer, ein dramatisìrtes Gespräch.Ueber Reinigkeit des Herzens
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empfindwz-n am Schwörtagt. 2!
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Ueber die Klatschereyen. ^
Die Jurückkunft des Verlegers. ^
Gespräch eines Dorfpfarrers mit dem Schulze über das

Glockenleuten unter dem Gewitter.

Zweytes Gespräch zwischen dem Dorfofarrer und Schulze.

Go etwas, wies halt in der Welt geht.

Einige gute Erzichungsmaximen in einem Schreiben an
^

den Verleger. ^
Schreiben des hohen Stands Solothurn an seine aller-

christlichste Ma,estât in Betref des Hrn. Baron vo»

Besenwald, samt Hr. Neckers Anrede an die

Generalversammlung auf dem Ralhhause zu PartS.

Ueber Vaterlandsliebe.

Zwey Prologen vom Jahr i?8? und l'88 vor der Aus-
^

theilung der Prämien in deu deutschen Schulen abgelesen.

Enivfindungen bey der leztcn FeuerSbrunst in unsrer Stadt. 2

Ueber em gutes Herz.
Ueber das Glück der Narren.
Fortsetzung der Geschichte des Tobias Wintergrün Kap.

Der Schwäzer nach hem Theophrast geschildert.

Traum über Belohnung des VerdicnstS.

Komentar zu den Worten Salomons: o Eitelkeit de<

Eitelkeiten w.
Nichts.
Tobias Wintergrün 8 Kap.
Ueber das Lachen.

Aufklärung.
Brief an denVerlcgcr wegen diesem Stück.

Ueber einige Sprüche Salomons an die Pränumerantt»
Ueber Empfindsamkeit und eigentlich nichts davon.

Devisen.
Schreiben über Braunsteins Tod.
Etwas über den sittlichen Tod der Seeks.
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